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D- l' .{.l-rL der Beilagen zu elen stenographiscnen Protokollen des Natitmalrates 

Republik Österreich 
DER BUNDESKANZLER 

Parlamentarische Anfrage 
Hr.533/<T an den Bundes-· 
kanzler~ betreffend EDV-
Versuchsprojekt Verfas­
~3 u.ngsrech t· 

itn den 

Präsidenten des Nationalrates 
Anton BENY.u. 
1010 W i e n 

xm. Gesetzgebungsperiode 

9. August 1972 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Prof.Dr.Em.1ACORA~ Dr.BLENK 

und Genossen haben am 14.Junl :972 unter der Nr.533/J an 

m:1.ch e1ne sehr). ftli ehe Ar::frags 9 oe treffend EDV -Versuchspro-

jekt Verfassungsrecht, gerich~et, welche folgenden Wortlaut 
~at: 

i;vJe.:~~~end des Jahres 1970 vlUrden unter anderem die py·()fessoren 

des öffentlichen Rechts der österreichischen Universitäten 

Ubsr dCYl Bee;üm EÜm.'s :IED\l-V~:!SllCh3I:n:ojp.ktp.s \TP.1~f'A,SSl.H)Ss..:.:. 

recht lf informiert, das auf zwei Jahre befristet sei,n soll .. i.n 

dem eine Datenbank über den Rechtsbereich des österreichischen 

~erf&~sungsrechts erstellt werden soll und das die Grundlagen 

flir eine klinftige umfass2nde Rechtsdokumentation liefern soll. 

Darauf nimmt: der Bericht der Bundesregierung "Elektronische 

Da.tenverarbeitung im Bundesbereich lf sehr kurz Bezug (3.40), 
ohne aber Auskunft liber die Arbeiten in diesem Projekt und 

seine eventuelle Fortführung zu geben. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher folgende 

1" ) llfie ist der derzei tige Stand der Arbei ten 1m EDV-Versuchs­

projekt Verfassungsrecht und werden die in der Leistungs-

· /. 
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beschreibung (21 BKA 40321-2a/70) vorg8seh':":1en rirbeiten 

am Ende des Projektes ab~eschlossen sein? 

2. ; h'urde eine Erwei terung· der Arbe i ten üb sr den Bere:Lch des 

Verfassungsrechts hinaus vorgenommen bzw. ist eine sol­

che Ervlei terung auf andere Rechtsbereicftc bzw. Bereiche 

der politischen oder gesellschaftlichen r~r0rmation im 

ader nach dem Projekt geplant? 

3.) Was wird nach dem Ende des P~ojektes mit dem gespeicher­

ten Dokumentenbestand geschehen? 

4.) \'lem, in \-lelcher Form und unter welchen Bedingungen i'{erden 

die gespeicherten Daten zur VerfUgung stehen?" 

Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu beantworten: 

·Zu Frage 1: 

Der derzei tige Stand der Arbe! ten im EDV-Versuchsprojel..ct Ver-

fassunesrecht deckt sich mit dem von der Projektsleitung duf-

gestellten Terminplan. Nach diesem Terminplan sind derzeit die 

Formalisierungsarbeiten für die verfassungsrecht.lichen Rechts-

vorschriften J rUr die Erkenntnisse des Verfa~sungE~erlchtshc­

fes und für die verfass'ungsrechtliche Litf"Y'atur ab[".~.s('~lossen. 

Ebenfalls termingemäß abgeschlossen sind die Arbeiten für die 

schema, das Thesauruskonzept und die automatische formelle De­

rogation. D~rzei t vlird am Aufbau der Modelldatenbank gearoAi­

tet. Diese Arbeiten umfassen die Datenerfassung der ausgewer­

teten und formalisierten Informationsquellen und die Program­

mierung fUr den Datenbankaufbau und das Information Retrieval. , 

Alle Arbeiten werden termingerecht an 15.November 1972~ d.i. 

das geplante Ende des EDV Versuchsprojekts Verfassl.<.:1gsrecht, 
abgeschlossen sein. 

Zu Frage 2: 

Eine Erwei terung der Arbei te'n Uber den Bereicb des Verfassungs-

:rechts hinaus wurde insoferne vorgenommen, als es notwendig 

war, für die im Rahmen der Demonstrationsserie nach dem Ende 
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~es Versuchsprojekts vorzufUhrendenaktuellen Jnformations­

dienste auch aktuelle Informationen in die M0delldata~bank 

elnzubezteherr. In der r·10delldatenbank Verfass',mgsrecht .<ler­

den r'Jal-ic:r' ein Jahl"gang der vom Bundeskanzleramt herausgege­

benen Dokumentationszei tschrj.ft i'österreich:1 .• ,che Rechts:Jo­

kumentation ll und sämtliche Neuzug5:nge der A(~;T:i.ni.strativen 

Bibliothek im Bundeskanzleramt aus dem Jahr 1972 enthal~en 

sein. Da~it wird es möglich sein, den an Rechtsinformation 

Interessierten alle technologisch möglichen Informations­

dienste~ wie SDI-Dienste, kumulierte Registerdienste und 

auf BenUtzerprofil abgestellte individuelle Informationen 

.anzubiet.cn. 

Eine En-.reiterung des EDV Versu.chsprojekts Verfassungsrecht. 

auf alldere Hechtsbere iche bZ;'T. Bereiche der po 1. j_ tischen oder 

gesellschaftlichen Information ist im Projekt nicht vorge-

sehen. Im Bundeskanzleramt 'Herden derze:' t Planungen z~r' EY'-

richtung eines Schnellinformationsdienstes über aktuelle Do-
j.m ersten Absehni tl: fUr Gesetzg.::bungsmatertalisn. 

durcL~eführt. Bei posi ti vem Abschluß des EDV Versuehf";;ro,jekt 

Verf'assungsrecht müßte der BundesvervlCll tung ""in für alle Do-· 

lcumen ta t iODS be r e.1 ehe ei nz us c: ;-; Z ende s 'EDV - F:" ·)gr amm Pc.Ü~2 t ~;ur 

Ver fUgung stehen. Erst nach eingehenden Anwendungstests nach 

ses Softwarepaket alle Bedingungen, die 1m Dokumentations­

und Informationswesen gestellt werden, erfUllt und somit auch 

fUr den geplanten SAD eingesetzt werden kan.."1. 

Eine Entscheidung darüber.1 ob der beschränlcte Da tenbes tand 

Verfassungsrecht fortgeführt werden soll, kann erst auf Grund 

der Ergebnisse der Anwendungs tests nach Beendi~<;ung des Ver­

suchsprojekts getroffen werden. 

1'ie Daten des EDV Versuchsprojekts Verfassungsrecht sind Ele~' 

mente einer Mocl.elldatenbank, die gemäß Leistungsbeschreioung 
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dazu aufgebaut :'lOrden ist, interessierten Benützern die 

MBglichkeiten und Verteile einer automatisierten Rechts­

dokumentation vor Augen fUhren ~u kannen. Der begrenzte 

Verfassungsrechtsdatenbestand ohne Demonstrationsfunktion 

ist nur dann verwendbar, wenn an eine Vervollst~ndigung 

und Al~tl:talisierung des Da tenm;'l.terials geschri t ten werden 

kann. Eine Entscheidung darüber hdng'c von den gleichen 

Gründen wie von den in der Beantwortung der Frage 3 ge-

nannten ab. 

Der de:\. Bundeskanzler 
•• r> A L 60 ,,- r. B ~1G gema,;) r " • .-' n. bS • c:: • - v • 

vertre"Cend= Vizelmnzler: /~,:-
; / 
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